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DER WEG DANACH ....
Die Aufgabe der Forensischen Ambulanz ist die 
individuelle Betreuung von psychisch kranken oder 
suchtkranken Straftätern nach der Aussetzung der 
Unterbringung im Maßregelvollzug zur Bewährung. 

Ziel hierbei ist es, die stationäre 
Verweildauer zu verkürzen und 
durch die Strukturierung des sozia
len Umfeldes das Rückfallrisiko zu 
reduzieren und dadurch die Wahr-
scheinlichkeit erneuter Straftaten 
zu vermeiden.

Die juristische Grundlage für die 
ambulante forensische Nachsorge 
bildet  der Beschluss der Strafvoll-
streckungskammer (StVK) und wird 
dort als Teil der Bewährungsauf- 
lagen aufgeführt.

WIR……..
…… arbeiten im multiprofessionellen Team (Ärztin, 

Arzt, psychologischer und sozialpädagogischer 
Dienst sowie pflegerischer Bereich)

…… betreuen Probanden, welche nach § 63 StGB,   
§ 64 StGB, § 66 StGB oder nach ThUG unterge- 
bracht waren

…… behandeln diagnostisch das breite Spektrum 
aller psychiatrischen Krankheitsbilder

…… arbeiten Hand in Hand mit externen Schnitt
stellen (Gericht, Bewährungshilfe, Heime, 
Haus- und Fachärzte, Behörden, Angehörige, 
evtl. Arbeitgeber…)

…… richten die Intensität der Betreuung (Kontakt
frequenz, Dauer) nach dem individuellen 
Verlauf und der damit verbundenen Notwen-
digkeit  der Behandlung

WIR……
…… tätigen Termine klinikintern und in Form von 

Hausbesuchen
…… begleiten und unterstützen im Alltag
…… übernehmen medikamentöse Behandlung 

und Verabreichung  von Depotinjektionen 
…… führen Laborkontrollen durch (Drogen

screening, Blutuntersuchungen)
…… greifen die erarbeiteten Grundlagen aus dem 

stationär therapeutischen Setting auf und 
arbeiten daran weiter

…… überprüfen Behandlungserfolg und tätigen 
Risikoeinschätzung unter Beachtung der 
Lebensumstände / Veränderungen 

…… handeln und helfen bei Krisensituationen 
(Gespräche, Helferkonferenzen, Ressourcen-
förderung, Umsetzung, Krisenplan ...)

Mao Tse Tung

Egal wie weit der Weg ist,
man muss immer den ersten Schritt tun


